
Eingang Internat Anlieferung, Zugang Küche Nebeneingang Schule Haupteingang Fluchtweg
Nebeneingang Verwaltung
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INTERNATSGEBÄUDEMEHRZWECKBEREICH
Gebäude 437,30 m.ü.M.

SCHUL- UND VERWALTUNGSGEBÄUDE

WERKSTATTGEBÄUDE
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5.21, 6.21 Garage Betriebswart und Hausdienst
63m²
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Besucherparkplatz

Mitarbeiter- und Schülerparkplatz

1.47  Lager Getränke
20m²

7.06 Elektrozentrale
15m²

6.04 Waschküche
50m²

Aussenzugang
Untergeschoss

1.54 WC IV
4m²

T

zusätzlicher 
Lager-/Technikraum

1.45 
Tiefkühlraum
18m²

1.44 
Kühlraum
18m²

1.43
Kühlraum
18m²

6.01 Büro
Hausdienst
59m²

6.03 Trocknungsraum
29m²

7.07 EDV-Server
10m²

7.04 Sanitärzentrale
35m²

7.01 Lüftungszentrale
180m²

6.15 Kühlraum Wein
25m²

1.53 WC D
13m²

1.52 WC H
18m²

2.52 Archiv
29m²

1.48 Lager Geräte
59m²

zusätzlicher 
Lager-/Technikraum

Schutzräume Bestand

7.05 Technikzentrale
14m²

7.02 Heizung
45m²

7.03 Brennstofflager
77m²

6.02 Lingerie 
29m²

6.13 Lager Material
Hausdienst
78m²

6.16 Kühlraum Apfelsaft
69m²

PM
3m²

6.14 Lager AM
Hausdienst
37m²

6.11 Putzraum
10m²

6.12 Lager PM
Hausdienst
35m²

UNTERGESCHOSS BESTAND WIRD ÜBERBAUT

C

B

A

6.05 Entsorgung
60m²

Kräuterbeete Wasserbassin

Zugang Aussenbereich
Fluchtweg

1.39
Gard. D
13m²

1.38
Gard. H
13m²

1.37 Aufenthalt
20m²

2.51 Schrank-Archiv

2.13 Büro
20m²

2.14 Büro
20m²

2.15 Büro
20m²

2.16 Büro
20m²

2.17 Büro
20m²

2.18 Büro
20m²

2.19 Büro
20m²

2.21 Besprechungszimmer
40m²

2.64 
Kopierraum
20m²

2.64 
Material
20m²

2.08 Büro
30m²

2.03 Sekretariat
40m²

2.01 Leitung
20m²

2.02 Leitung
20m²

2.05 Leitung
20m²

2.06 Leitung
20m²

2.12 Büro
20m²

2.04 Rechnungsf.
20m²

2.11 Büro
20m²

2.10 Büro
30m²

2.31 Fachbibo
40m²

2.31 Fachbibo
40m²

2.09 Büro
31m²

2.65 Garderobe, Dusche
14m²

2.63
WC D 
14m²

2.62
WC H 
14m²

1.14 Konferenzzimmer
77m²

2.51 Schrank-Archiv

2.20
Büro
11m²

4.61 Aufsicht
20m²

5.06 WC

5.03 Zimmer
12m²

5.04 Zimmer
12m²

5.05 Zimmer
18m²

4m²4m²

5.07 Bad
8m ²

5.02 Küche, Essen

46m²

Ausgang Verwaltung 
zu den Projektflächen

5.01 Wohnen

Geräte
15m ²

Windfang
11m² 4.50 Zimmer

30m²

1.33 Spülküche
25m²

1.40 Vorrat
10m²

1.36
Büro
11m²

Lichthof

1.51 PM
5m²

WC H
8m²

WC D
8m²

1.12 Stuhllager
20m²

1.13 Bühnenlager
20m²

1.11 Aula
145m²

1.21 Mensa 
332m²

1.01 Foyer
132m²

Windfang
34m²

Korridor
67m²

2.07 Büro
60m²

1.31 Küche
83m²

1.32 Ausgabe
50m²

1.42 Tagesk.
10m²

1.34 Anlieferung
40m²

1.35 Entsorgung
30m²

1.46 Vorrat
20m²

1.41 Tageseco.
10m²

2.41 Laden
30m²

1.61 PM
3m²

3.56 Garderobe
60 Schülerspinde
80m²

4.49 Zimmer
23m²

4.48 Zimmer
23m²

4.47 Zimmer
23m²

4.46 Zimmer
23m²

4.45 Zimmer
23m²

4.44 Zimmer
23m²

4.43 Zimmer
23m²

4.42 Zimmer
23m²

4.41 Zimmer
23m²

Speis

9.03 Aussenbereich
Wohnung
46m²

9.01 Aussenbereich 

überdachte Terrasse

Fluchtweg

Zugang Küche Zugang InternatNebeneingang Schule
2. Fluchtweg Aula

Zugang
Wohnung

Haupteingang

Fluchtweg

OK FFB EG 437,30 m.ü.M.

mittlerer GWSP 434,50 m.ü.M.

SchülergarderobeMehrzweckbereich KücheLichthof Internat

Untergeschoss Bestand

Sandgruebstrasse

±0.00

3.06

6.12

±0.00

9.60

4.60

36
0

32
0

25
0

25
0

25
0

WerkstattWerkplatzProjektflächen Zugang Wohnung Haupteingang ProjektflächenWerkplatz

OK FFB EG 437,30 m.ü.M.

mittlerer GWSP 434,50 m.ü.M.

Werkplatz Küche Lichthof

Untergeschoss Bestand

Mensa Aussenbereich Mensa

±0.00

4.60

32
0 36
0

T

3.06 Klasse
80m²

3.16 Vorbereitung
42m²

3.03 Klasse
80m²

3.04 Klasse
80m²

3.05 Klasse
80m²

3.55 Kopie, Material
20m²

3.53 WC D
20m²

3.02 Klasse
80m²

3.12 Gruppenraum
40m²

3.11 Gruppenraum
40m²

3.41 Sanitäszimmer
18m² Server

8m²

3.01 Klasse
80m²

3.15 Vorbereitung
42m²

4.81 PM
5m²

9.02
Terrasse
21m²

4.73 Fitnessraum
78m²

4.72 Fernsehzimmer
52m²

5.11 Personal
23m²

4.83
WC D
6m²

4.82
WC H
7m²

3.31 Aufenthalt
72m²

3.19 Informatiknische
20m²

4.01 Zimmer
23m²

4.02 Zimmer
23m²

4.03 Zimmer
23m²

4.04 Zimmer
23m²

4.05 Zimmer
23m²

4.06 Zimmer
23m²

4.07 Zimmer
23m²

4.08 Zimmer
23m²

4.09 Zimmer
23m²

4.10 Zimmer
23m²

4.11 Zimmer
23m²

4.12 Zimmer
23m²

4.13 Zimmer
23m²

4.14 Zimmer
23m²

4.15 Zimmer
23m²

4.81 PM
5m²

4.71 Aufenthaltsraum
78m²

9.02
Terrasse
21m²

4.72 Fernsehzimmer
52m²

5.12 Personal
23m²

4.84 Lager
13m²

4.16 Zimmer
23m²

4.17 Zimmer
23m²

4.18 Zimmer
23m²

4.19 Zimmer
23m²

4.20 Zimmer
23m²

4.21 Zimmer
23m²

4.22 Zimmer
23m²

4.23 Zimmer
23m²

4.24 Zimmer
23m²

4.25 Zimmer
23m²

4.26 Zimmer
23m²

4.27 Zimmer
23m²

4.28 Zimmer
23m²

4.29 Zimmer
23m²

4.30 Zimmer
23m²

T

3.53 WC H
25m²

3.18 Vorbereitung
42m²

3.55 Kopie, Material
20m²

3.22 Hauswirtschaftsraum
80m²

3.09 Klasse
80m²

3.10 Klasse
80m²

3.21 Schulküche
80m²

3.13 Gruppenraum
40m²

3.14 Gruppenraum
40m²

3.51 Putzraum
14m²

3.17 Vorbereitung
42m²

3.08 Klasse
80m²

3.07 Klasse
80m² Server

8m²

3.31 Aufenthalt
72m²

3.19 Informatiknische
20m²

KLASSE

KLASSE

FLUR

FLUR

BÜRO

abgehängte Akustikdecke

abgehängte Akustikdecke

abgehängte Akustikdecke

+6.95

+10.52

Fixverglasung Holz
3-fach Isolierverglasung

pro Klasse ein Öffnungsflügel

Fixverglasung Holz
3-fach Isolierverglasung

Bodenaufbau OG1:

- Parkett
- Unterlagsboden
  (mit Bodenheizung)
- Trennlage
- Trittschalldämmung
- Wärmedämmung
- STB-Decke
- abgehängte Akustikdecke

Bodenaufbau OG2:

- Parkett
- Unterlagsboden
  (mit Bodenheizung)
- Trennlage
- Trittschalldämmung
- Wärmedämmung
- STB-Decke
- abgehängte Akustikdecke

Bodenaufbau EG:

- Parkett
- Unterlagsboden
  (mit Bodenheizung)
- Trennlage
- Trittschalldämmung
- Wärmedämmung
- Feuchtigkeitssperre-
  Bitumenanstrich
- WU STB-Bodenplatte
- Wärmedämmung
- Magerbeton

Wandaufbau:

Verschalung -
aus heimischem Holz  

Profil Rhombus sägerauh  
unregelmäßig verlegt  

Hinterlüftung/Traglattung -
Windpapier -

Weichfaserplatte -
Holzständer/Wärmedämmung -

Holzschalung diagonal montiert -
Dampfbremse -

Vorsatzschale mit Holzverkleidung -

Flach- od. Tiefengründung
nach stat. Erfordernis

Sonnenschutz
Lamellenraffstore

DACHAUFBAU:

- Begrünung extensiv
- Schutzvlies und Drainage
- 2-fach-Abdichtung
- Wärmedämmung
- Dampfsperre
- Bitumenanstrich
- STB-Decke
- abgehängte Akustikdecke

±0.00

+3.20

+4.25

+7.25

+7.82

+10.82

+11.85
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ANSICHT NORD  1_200

SITUATIONSPLAN  1_500

Bauetappen

1. Bauetappe

1. Phase
In der ersten Phase erfolgt der Neubau des dreigeschossigen Verwaltungs- und Schulgebäudes.
Der Schulbetrieb, samt Küche und Mensa sowie Internat kann in den bestehenden Gebäuden weitergeführt werden.

2. Phase
In der zweiten Phase wird das bestehende Schulgebäude abgebrochen und an dieser Stelle der eingeschossige Mehrzweckbereich errichtet.
Das Personalgebäude wird für die Unterbringung der Küche und Mensa adaptiert, im Obergeschoss kann zudem der Hausdienst untergebracht werden.
Im Neubau des Verwaltungs- und Schulgebäudes wird vorübergehend der Hörsaal und die Konferenz untergebracht.

3. Phase
In der dritten Phase erfolgt nach der Fertigstellung des Mehrzweckbereiches der Abbruch des Personalgebäudes.
Das bestehende Internatsgebäude wird bis zum Termin der 2. Bauetappe 2025 für den reduzierten Betrieb adaptiert.

2. Bauetappe
Ersetzen des bestehenden Internats samt Wohnbereich durch einen dreigeschossigen Neubau.
Eine mögliche Erweiterung um 4 Unterrichtsräume ist an der Westseite des Schulgebäudes möglich.
Eine Belegung der Dachflächen mit WW-Kollektoren bzw. Photovoltaik ist möglich.

Ortsbau, Architektur, Organisation

Die bestehende Schulanlage des LZSG liegt am südlichen Dorfrand von Salez und wird durch die Rheinhofstrasse erschlossen.
Dieser Umstand ist durch die unterschiedlichen Baumassnahmen und Umstrukturierungen der vergangenen Jahre zunehmend verunklärt worden.

Das geplante Projekt orientiert sich mit seiner Haupterschliessung wieder an der Rheinhofstrasse.
Von dieser erfolgt nun die Hauptzufahrt zum Schulareal für Besucher und Anlieferung.
Auch der Hauptzugang orientiert sich, für den Ankommenden klar erkennbar, wieder zur Strasse.
Der Vorbereich zum Haupteingang mit Parkierung für Besucher und der Zugangsbereich zum Haupteingang wird sensibel gestaltet 
und schafft so einen fliessenden Übergang von Aussen nach Innen.

Die neue Anlage gliedert sich in den dreigeschossigen Verwaltungs- und Schulbereich, 
den eingeschossigen Mehrzweckbereich mit Foyer, Aula, Mensa, Küche und den dreigeschossigen Internats- und Wohnbereich. 
Das bestehende Werkstättengebäude bleibt unverändert bestehen.
Das bestehende Untergeschoss beim Mehrzweckbereich bleibt ebenfalls bestehen und wir für Lager- und Technikräume verwendet.
Eine Teilunterkellerung des Schul- und Verwaltungsbereichs schafft die Anbindung an das Untergeschoss des Mehrzweckbereichs.

Vom zentralen Foyer des neuen Haupteingangs erreicht man die Aula, Verwaltung, Schule sowie die Mensa.
Die Mensa öffnet sich in die Natur auf einen grosszügigen, hofartigen Aussenbereich mit vorgelagerter, überdachter Terrasse.

Schüler und Mitarbeiter erreichen die zugewiesenen Parkplätze weiterhin über die Sandgruebstrasse.
Der Zugang zum Internat befindet sich in unmittelbarer Nähe dieser Parkplätze an der Nordseite des Gebäudes.
An der Nordseite des Mehrzweckbereiches im Anschluss zum Werkplatz befinden sich die überdachten Zugänge für Schüler, 
Mitarbeiter der Küche sowie der Anlieferung.

Die Inhalte des landwirtschaftlichen Zentrums werden durch grosszügige Blickbeziehungen in den umgebenden Grünraum übersetzt
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SCHNITT B  1_200

ANSICHT OST  1_200 ANSICHT WEST  1_200

FASSADE  1_50 SCHNITT C  1_50

1.OBERGESCHOSS  1_200

2.OBERGESCHOSS  1_200

1.OBERGESCHOSS  1_200 2.OBERGESCHOSS  1_200

Konstruktion, Material

Das Gebäude besteht aus einem Stahlbetonskelettbau mit übereinandergeschichteten Massivdecken.
Eine über alle Geschosse gleichlaufende Tragstruktur ist gewährleistet.
Die Fassadenflächen bestehen aus vorgefertigten, hochgedämmten Holzelementen 
und einer hinterlüfteten Aussenfassade  aus heimischem Holz.
Zur Optimierung der Raumakustik und Unterbringung der Haustechnik kommen abgehängte Akustikdecken (Holz) zur Ausführung.

Die Mehrzweck-, Verwaltungs-, Schul- und Internatsbereiche werden in Holz ausgestattet, 
die Küchen- und Nutzbereiche in einer robusten und dauerhaften Kombination aus beschichteten Oberflächen und Stahl.
Die Verglasungen und Fenster werden in Holz mit hochwertiger 3-Scheiben-Verglasung ausgeführt.
Generell sind Konstruktionsteile und Oberflächen in ökologischen und umweltfreundlichen Materialien vorgesehen.

Dachflächen werden begrünt. 

Technik

Die Beheizung des Gebäudes erfolgt mit der bestehenden Pellets-Heizanlage.
Eine Komfortlüftung mit Wärmerückgewinnung sorgt für eine verbesserte Luftqualität und minimiert die Energieverluste.
Die Lüftungskanäle werden in der abgehängten Decke der Flure geführt um die Raumhöhen der Klassen nicht zu minimieren. 
Die Zuluft strömt über Zuluftgitter in die Klassen sowie Büros und gelangt durch Überströmöffnungen wieder in den Flur. 
Schalldämpfer sorgen dafür, dass Geräusche nicht übertragen werden.
Generell besitzt der Neubau eine hoch gedämmte und dichte Gebäudehülle.
Ein Massivbau als Grundkonstruktion und der aussenliegende Sonnenschutz gewährleisten, dass es zu keiner Überhitzung 
in den Sommermonaten kommt.
Eine Belegung der Dachflächen mit WW-Kollektoren bzw. Photovoltaik ist möglich.
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SCHNITT A  1_200

ERDGESCHOSS  1_200

UNTERGESCHOSS  1_200

ANSICHT SÜD  1_200


